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Angst, Wut und Politik

Wie Emotionen unser politisches Denken und Handeln prägen

Donnerstag, 28. Januar 2027
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PRÄSENZ

Gefühle und Stimmungen haben in der Politik oft eine entscheidende Wirkung: Der Vortrag beleuchtet dabei 

die Rolle von Wut und Angst.

Inhalt:

Gefühle und Stimmungen haben in der Politik oft eine ebenso entscheidende Wirkung wie reine Zahlen, 

Statistiken oder rationale Argumente. Wenn Menschen sich emotional betroffen fühlen, beeinflusst dies ihre 

Überzeugungen und ihr Verhalten. 

Das wiederum schafft politische Realitäten und fordert politische Entscheidungen heraus. 

Der Vortrag beleuchtet die Rolle von Wut und Angst im Zeitalter emotionaler Politik.

Im Rahmen der Reihe »Emotionen und Politik«

Zielgruppe:

Alle interessierten Personen.
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V O R T R A G

Termin:

Donnerstag, 28. Januar 2027, 19:00 Uhr - 20:30 Uhr

Referierende:

Prof. Dr. Markus Freitag

Leitung:

Dr. Markus Stadtrecher LpB 37 Landespolitik

Kontakt:

Nadine Waldenmaier, Tel.: 0711/164099-51, E-Mail: nadine.waldenmaier@lpb.bwl.de

Ort:

Evangelisches Bildungszentrum Hospitalhof

Büchsenstraße 33

70174 Stuttgart

Gebühren:

Die Veranstaltung ist kostenlos.

Seminar-Nr.: 37/04-27 (Bei Rückfragen bitte angeben)

Zur Anmeldung:

                     

Kooperationspartner:

Evangelisches Bildungszentrum Hospitalhof
Stuttgart
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